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Presseaussendung  
11.02.2008 
 
Steirische Jugendschach Olympiade - Vorschau 
 
700 jugendliche Teilnehmer/innen erwartet Organisator Erich Gigerl an den 
beiden Tagen der 13. Jugendschach-Olympiade vom 13./14. Februar in der 
Grazer PÄDAK.  
 
Bereits zum 13. Mal findet heuer am 13./14. Februar die „Steirische Jugendschach 
Olympiade“ statt. Erwartet werden an den beiden Spieltagen rund 700 jugendliche 
Spieler/innen und Spieler in allen Altersklassen und Spielstärken. Während die Einen 
gerade die ersten Züge gelernt haben und nervös ihrem ersten Turnier entgegen sehen, 
sind Andere bereits „alte Hasen“, zum Teil sogar steirische und/oder österreichische 
Meister/innen. 
 
Gespielt wird am Mittwoch die landesoffene Schnellschachmeisterschaft in den 
Altersklassen U8, U9, U10, U11, U12, U13, U14, U16 und U18. Die jeweils 15 
bestplatzierten Buben und die 8 bestplatzierten Mädchen qualifizieren sich für das 
Semifinale der „Steirischen Landesmeisterschaften 2008“. Die 8 bestgereihten Burschen 
U18 werden direkt für die Landesmeisterschaften nominiert. 
 
Am Donnerstag steht der Landesentscheid der Schülerliga auf dem Programm. In den 
Kategorien Oberstufe, Unterstufe und Volksschule qualifizieren sich die Sieger für das 
jeweilige Bundesfinale. Wer dem bunten Treiben der steirischen Nachwuchshoffnungen 
auf die Finger sehen möchte ist gerngesehener Kiebitz. 
 
 
 
Thomas Rattinger ist „Steirischer Fernschachmeister“ 
 
Ein paar Partien sind zwar noch offen, aber der Sieger steht fest. Ein 
Zwischenspurt bringt Thomas Rattinger mit 8 Siegen bei nur 4 Remisen und 
noch einer offenen Partie vorzeitig den Titel des „Steirischen 
Fernschachmeisters“. 
 
In einem spannenden und qualitativ gut besetzten Feld setzt der auch international 
erfolgreiche Krieglacher neue Maßstäbe und holt nach Kurt Fahrner und seinem Bruder 
Friedrich Rattinger verdient den Titel. Bemerkenswert ist der internationale Aufstieg der 
Rattinger-Brothers. Beide sind erst vor kurzem in das Fernschach eingestiegen und 
haben sich in nur wenigen Jahren in die absolute Fernschachspitze gespielt. „Fritz“ liegt 
aktuell in den Top-50, Thomas in den Top-200 der internationalen Rating-List. 
 
Diesen frischen Fernschachwind bekam die Konkurrenz bei der steirischen Meisterschaft 
erneut zu spüren. Dabei waren Nahschachspezialisten wie die Hoffnungskaderspieler 
Robert Kreisl und Mario Schachinger ebenso am Werk wie etablierte Fernschächer. Am 
Start hat Walter Kastner mit hohem Tempo einiges vorgelegt. Sein Ergebnis von plus 6 
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ohne Niederlage stand frühzeitig fest und schien eine hohe Hürde zu sein. Doch offenbar 
aufgestachelt von der Herausforderung zeigt Thomas Rattinger Fernschach vom Feinsten 
und überspielt seine Gegner der Reihe nach. Die Siege Nummer 6 und Nummer 7 gegen 
Thomas Pfaffel und Robert Kreisl bringen Rattinger in der Tabelle erstmals, aber 
uneinholbar in. 
 
Offen ist noch der Kampf um Rang 2. Josef Kainz und Johannes Hatzl können noch zu 
Kastner aufschließen. Dann müsste die Feinwertung entscheiden. Organisator Günther 
Flitsch darf sich über die beachtliche Teilnehmerzahl, das hohe Niveau und die frischen 
Impulse freuen, die diese Landesmeisterschaft für das steirische Fernschach bringt. 
 
Zwischenstand: 
3.Stmk Fernschachmeisterschaft Score Wertung Offen 
1 Rattinger, Thomas 2456 10/12 52 1 
2 Kastner, Walter 2255 9.5/13 49.25 0 
3 Pötz, Florian 2061S 8/13 39.25 0 
4 Flitsch, Günther 2309 8/13 38.75 0 
5 Hatzl, Johannes 2116S 7.5/11 42.25 2 
6 Kainz, Josef 2279 7.5/11 34.75 2 
7 Kreisl, Robert 2286S 7/12 31 1 
8 Pfaffel, Thomas 2217 6.5/13 31 0 
9 Schachinger, Mario 2272S 6/12 29.75 1 
10 Teuschler, Hugo 2247 6/12 29.25 1 
11 Hemmer, Christian 1923S 5/12 21.5 1 
12 Haidenbauer, Dietmar 1814 2.5/10 4.75 3 
13 Bachler, Reinhard 1920S 1.5/13 2.5 0 
14 Schellnast, Oskar 1880S 0/13 0 0 
 
 
Termine 
 

 JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe 
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 
Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in 
gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 
Cent. 
 

 13./14.02.2008, Steirische Jugend Olympiade 
Graz Eggenberg - PÄDAK, ausgetragen werden die Schnellschach 
Landesmeisterschaften der Jugend sowie das Landesfinale der Schülerliga. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter 
Termine. 


